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Ein Auszug von Wanderungen und Bergtouren aus:

DEFEREGGENTALFÜHRER FÜR WANDERER
UND BERGSTEIGER

Bewertung und Beschreibung der Routen





Rote Wand, 2818 m

Hinterbergkofel, 2727 m



Hinterbergkofel



Pfannhorn, 2819 m





Ragötzllenke, 2492 m

Wetterkreuz, 2230 m



Hochkreuz, 2740 m

Weiße Spitze, 2956 m



Weiße Spitze





Degenhorn, 2946 m



Rötspitze, 3495 m



Rötspitze



Rotenmanntörl, 2997 m





Totenkarspitze, 3133 m

Seespitze, 3021 m



Totenkarspitze



Seespitze



Reichenberger Hütte, 2586 m



Reichenberger Hütte



Finsterkarspitze, 3028 m



Finsterkarspitze



Prägrater Törl, 2846 m



Prägrater Törl



Lasörlinghütte, 2320 m



Lasörling, 3098 m



Lasörling



Speikboden, 2653 m



Barmer Hütte, 2610 m



Barmer Hütte





Jägerscharte, 2862 m

Almerhorn, 2986 m



Almerhorn



Hochgall, 3435 m



Hochgall





Roßhornscharte, 2916 m



Roßhornscharte



Lenkstein, 3236 m



Lenkstein



Auswahl aus dem Wanderführer:
HOPFGARTEN IN DEFEREGGEN
von Gaby & Richard Schneider und Helmut Veider

FINDE DEINEN WEG
Damit du die passende Tour für dich findest, haben wir die Wandervorschläge
nach ihrem Schwierigkeitsgrad bewertet. Die Bewertung folgt den Richtlinien des
Bergwege-Gütesiegels der Tiroler Landesregierung. Die Schwierigkeitsgrade
bedeuten:

        leicht

Diese Wege sind gut markiert, breit, nur mäßig steil, nicht ausgesetzt und auch
für Ungeübte geeignet.

        mittelschwer

Gut markierte Wege, zumeist schmal, häufig steil, teilweise ausgesetzt. Kurze
Wegabschnitte mit Seilsicherungen und / oder Geländern. Geeignet für einigermaßen
trittsichere und entsprechend ausgerüstete Bergwanderer. Gutes Schuhwerk ist
unbedingt zu empfehlen. Etwas Bergerfahrung, zumindest aber Aufmerksamkeit
und Vorsicht sind erforderlich.

        schwierig

Ausreichend markiert, schmal, teilweise steil und ausgesetzt. Versicherte
Kletterstellen (Gebrauch der Hände erforderlich). Geeignet für trittsichere und
schwindelfreie Bergwanderer mit entsprechender Erfahrung und Ausrüstung.

Die Einstufung des Schwierigkeitsgrades richtet sich nach der schwierigsten Stelle
eines Weges. Achtung: Jahreszeit und Wetter können die Wanderungen zusätzlich
erschweren. Hole dir im Zweifelsfall nähere Informationen bei den Vermietern oder
im Tourismusbüro.



GIPFELTOUR REGENSTEIN (2891 m)

HOPFGARTENS HÖCHSTER GIPFEL
MIT HERRLICHER FERNSICHT

Der Grenzberg zum Villgratental bietet
einen unvergleichlichen Ausblick: von
der Glocknergruppe über die
Venediger- und die
Rieserfernergruppe, Südtiroler und
Lienzer Dolomiten, Karnische Alpen.
Eine anspruchsvolle
Tageswanderung.

AUFSTIEG

Vorbei am wunderschönen Glaurit-
Wasserfall erreicht man in ca. 2
Stunden Gehzeit den Geigensee, der
diesen Namen seiner Form verdankt.
Die Ruhe und Idylle dieses Ortes
machen ihn zu einem der schönsten
Wanderziele in der Gemeinde.
Vom Geigensee aus beginnt die Route
auf den höchsten Berg Hopfgartens,

den 2.891m hohen Regenstein.
Aufgrund seiner exponierten Lage
bietet er einen besonders großartigen
Rundblick. Ob die überlieferte
Beobachtung einiger älterer
Gemeindebürger, dass man bei
schönem Wetter bis Venedig sehen
könne, auch der Wahrheit entspricht,
davon soll sich jeder selbst ein Bild
machen.

VARIANTEN

a. Markierte Wanderwege 58C und
324 vom Regenstein über das
Villgratertörl zurück zur Bloshütte:
für geübte und trittsichere
Wanderer (Gehzeit: 3 h).

b. Abstieg zur Volkzeinerhütte im
Winkeltal (Gemeinde
Außervillgraten) möglich (Gehzeit:
4 h).

AUF EINEN BLICK

Gehzeit: bergauf 4 h, bergab 3 h
Höhenunterschied: 1100 m
Markierte Wanderwege: 58
Ausgangspunkt: Bloshütte (1795m)
Anfahrt: Anfahrt mit dem Hüttentaxi bis zur Bloshütte
Alternativ: Wanderung von Innerhopfgarten (Start am Parkplatz bei
der Blosbrücke) über Zwenewaldalmweg zur Bloshütte (Gehzeit:
2,5 h) oder über die Alte Riese (Gehzeit: 2 h, siehe auch A.2).
Anfahrt auch per Mountainbike bis zur Bloshütte möglich (7,8 km)

Grandioser Blick vom Regenstein auf die Lienzer Dolomiten



GIPFELTOUR STANZLING (2715 m)

AUF EINEN BLICK

Gehzeit: bergauf 3 1/2 h + bergab 2 1/2 h
Höhenunterschied: 1130 m
Markierte Wanderwege: 30A, 30
Ausgangspunkt: Pfisker Höfe im Weiler Hof
Anfahrt: mit PKW möglich

Blick von der Zirmalm auf die Deferegger Sonnseite mit dem Stanzling

DER HAUSBERG AUF DER
SONNSEITE

Dieser herrliche Aussichtsberg - bis
in den Gipfelbereich mit alpiner
Grasmatte bedeckt – ist die zweit-
höchste Erhebung der Lasörling-
gruppe in Hopfgarten. Der Blick reicht
zur Venedigergruppe, Rieserferner-
gruppe, Glocknergruppe, Schober-
gruppe bis zu den Lienzer Dolomiten
und den Karnischen Alpen: eine Tour
für Geübte.

AUFSTIEG

Von den Pfisker-Höfen entlang einer
Forststraße (ca. 1/2 h) bis zur
Abzweigung Hofer Lacke, Riegel und
Stanzling. Vorbei am idyllischen Spiel-
 und Rastplatz „Hofer Lacke“, durch
nach wie vor gemähte Bergwiesen
führt der Weg steil die sonnseitigen
Hänge empor. Die klimatisch
begünstigte Südseite bietet eine große

Vielfalt an alpiner Flora, das sonst
seltene Edelweiß gedeiht hier prächtig
und zahlreich. Mit etwas Glück kann
die in den letzten Jahren heimisch
gewordene Steinwildkolonie
beobachtet werden. Die steilen
Grashänge sind jedoch besonders
bei Nässe rutschig und erfordern
Vorsicht und Trittsicherheit.

VARIANTEN

a. Ab dem Gipfel kann der Weg über
den Grat zum Speikboden
(Gemeinde St.Veit) gewählt
werden, der in Folge ins Dorf
St.Veit führt (Gehzeit: 4 h).

b. Nach Osten kann der Riegel als
höchster Gipfel der Lasörling-
gruppe auf Hopfgarter Gebiet
erwandert wer-den. Von dort führt
der Abstieg über das Rote Kögele
zur Glanzalm (siehe auch Route
A.2, Gehzeit: 2 1/2 h).



GIPFELTOUR HOCHALMSPITZE (2797 m)

DER VERSTECKTE GIPFEL

Die Hochalmspitze gibt ihre Schönheit
nicht schon von weitem preis - die
Geduld, die ihre etwas abgeschie-
denere Lage erfordert, wird durch
Ruhe und Romantik jedoch reich
belohnt.

AUFSTIEG

Allein die in einem Hochgebirgskessel
gelegene Kleinitz-alm mit ihren zahl-
reichen landwirtschaftlich genutzten
Almen ist schon ein besonders
idyllischer Platz. Von dort führt der
Weg durch die romantische Kleinitzer
Ochsen-alm in gemütlichem Anstieg
bis zum Kleinitzer Törl und weiter –
nun etwas steiler– den Grat entlang
zur Hochalmspitze.

VARIANTEN

a. Abstieg zur Volkzeinerhütte im
Winkeltal (Gemeinde Außer-
villgraten) möglich (Gehzeit:
2 1/2 h).

b. Die Hochalmspitze ist auch von
der Bloshütte über die Röte gut
erreichbar (Gehzeit: 3 h).

AUF EINEN BLICK

Gehzeit: bergauf 4 h + bergab 3 h
Höhenunterschied: 1030 m
Markierte Wanderwege: 62, 62A, 60, 60A
Ausgangspunkt: Kleinitzalm
Anfahrt: Mit dem Hüttentaxi bis zur Kleinitzalm
Alternativ: Wanderung von Plon (Startort und Parkplatz beim
Schmittn Kirchl) über die Kleinitzer Riese auf die Kleinitzalm
(Gehzeit: 2 h)

Auf der Hochalmspitze

TIPP
Besonders lohnend ist diese Tour zur
Zeit der Almrosenblüte, hier leuchtet
das ganze Almtal im Rot der
Blütenpracht.



Nähere Informationen in den örtlichen Tourismusbüros oder unter:
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